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sind; zwiicii jener Same. Du wei,".
wen ich iki.ie, unoTorök wurden ganz
andere Abmachungen getlossen."

Ist das ein Glück!" rief Etbel im
willkürlich.

Barkaczu lachte. Sehr schmeichelhaft
für den Herrn Direktor, baß Sie dieser

Meinung sind!" versetzte er.
C, Hen Baren, ich kann nicht

anders, es gefällt mir hier nicht !"
.Am Nakionaliheater wird' es aber

auch Manches geben. maZ Tir nicht ge
fällt," jagte Kirmay.

Kirmay und Barkaezy bliebe nicht
die Einzigen, die sich einstellten, die

junge Kunsilerin zu ihrem bedentungs
vollen Ersolg zu beglückwünschen. Auch
die Mitwirkenden. Herren nd Damen,
sowie der Direktor vkrsäumten diese

Pflicht der Höflichkeit nicht, und bald
erschien auch dieser oder jener Theater
besuch, der hinter de Koulissen Zu
tritt hatte. Einer der Ersten war Herr
Stein, der seine breite Gestalt rückfichts
los durch den Kreis der Um stehenden

zwängte.
.Na, Fräuleinchen." begann er mit

gönnerhaftem Lächeln, ich denke, Eie
dürfen mit uns zufrieden sein, wir
stapften den Schreiern das Maul, daß
es eine Art halte!"

Nicht Sie allein, Herr Stein, das
gesammte Publikum that es, und darin
liegt eben der Triumph, den Fräulein
Horvath feierte." wies ih Barkaezy
mit kalte? Miene zurück.

Dem Bankier machte diese kleine Lek

tio indessen wenig aus. Er klopfte
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.;zei) oiiie. ick ci? iiuo er,, in
Äulx an. wie ich Sie angchoit habe!
Wem sonst als mir velbaiilt denn
Fräulein Horvath ihren Rieieiiersolg?"

Sich selber. Herr Kiß!" rief der
Künstler scharf.

Da gebe ich wohl bis zu einem gk
wissen Grade z. Herr Kirmay; sie

würd auch ohne meine Intervention
großen Erfolg gehabt haben, doch se-

inen, der an den slalkhitten Beijalk
stürm auch nur annähernd beiangereicht
hätte !

Aha, e war als reine Nächsten
liebe, die Sie bestimmte, daS Fräulein
auöpseisen zu lassen I"

.TurchauS nicht, das Anspseisen ist

eine gefährliche Cache, wenigstens in
einem Falle, wieder heutige und darum
auch eine kostspielige; meine Leute tru-

gen ihre geraden Glieder nicht umsonst
zu Markte. Man hat wich sehr an stau

big bezahlt, und ich ging auf den Ha
del ei, weil ich mir sagte: er bietet

Gelegenheit, zwei Fliegen mit einer
Klappe zn schlagen. Tu verdienst ein
schönes Stück Geld, und gleichzeitig vei
hilfst Tu der talentvolle Debütantin
z einem ganz außergewöhnlichen Er
sokg. Man wirb sür sie schwärmen, sie
in den Himmel erheben, denn die unga
rische Ritterlichkeit thut es nicht ander,
sie macht den unschuldig Befolgten zu
ihrem Abgölte."

Lasse Sie da Geschwätz. Kiß, und
sagen Eie lieber, wer Sie z diesem
unsauberen Geschäft gedungen hat?"
rief der Schauspieler ungeduldig.

Bei diesem Borschlage machte der
kleine Mann jedoch ein äußerst bedenk

liches Gesicht, nd er erwiderte kopfschüt
telnd: Das kann ich nicht. Kommt es

heraus, daß ich geplaudert habe, so gehe
ich des Bertraiiens verlustig und bin
ei ruinirter Mann."

Barkaezy, der sich bisher ganz stille

verhalte, sagte jetzt: Darüber dürsen
Sie beruhigt sein, es wird nicht heraus
komme, und wen Sie s den Be
treffende nenne, sind wir bereit"

Ihnen unser Ehrenwort zn verpfän-
den, daß wir Sie nicht verrathen," fiel

Kirmay rasch ei, den er wollte einem

Geldangebote um jeden Preis ziivorkoi
inen. Uebrigens fuhr er fort, weiß
ich, wer Ihr Auftraggeber ist, der Herr
ist es, mit dem Sie vorhin aus dem

auch lein '..liSic.iel! n.üiz rnniu.ti.
erweckend.

Als man nur i;ula etliche Schrille
davon eiitsernl war. blick Uirmay sich:

und fragte seinen Begleiter leise:
Haben Sie irgend eine Waffe bei sich?"

Einen kleinen Tajchkiiievolvck trage
ich stet bei mir."

Und ich habe hier in meinem Stocke
inen Degen ; wir könne eZ als

wagen, hineinzugehen." versetzte der

Schauspieler.
So gefährlich ist es doch wohl

nicht?"
Je nach der Gesellschaft, die gerade

anwesend ist. ES ist schon allerlei vor

gekommen. Nun möchte ich bitten, den

Kragen Jhies Mantels binauszutchla
gen und de Hut möglichst tief in die
Stirne z ziehen."

Waruni? Sobald wir drinnen
sind, müsse wir ja doch den Hut ab
nehmen."

.Im Kase Buliomsky ist cas gerade
nicht nöthig."

Barkaezy that, wie sein Begleiter ge

sagt, der nun aus die Thüre zuging, sie

aufdrückte und in das kell erleuchtete,
von Zabaksgualm und Alkoholdünsten

geschwängerte Lokal trat. Es war nicht
sehr besetzt. Ter Eintiitl der vermumm
ten Herren, welche die Hüte aus dem
Kopfe behielten, erregte nur geringe
Aufmerksamkeit.

Kirmay wählte ei Tischchen in einer
Ecke, und als der Kellner erschien, be

stellte er zwei Tasse Schwarze mit
Kognak. Mittlerweile hatte der Baron
da ziemlich groß? Lokal mit de Blicken

durchforscht, ohne de Gesuchte z ent
decken.

.Er ist nicht da !" slüsterle er.

So wirb er noch kommen," versetzte

Kirmay.
Ter Kaffee war bald zur Stelle, und

der Künstler legte einen Gulden fünfzig
auf den Tisai mit der Bemerkung:
Ter Rest ist für Sie. Wo ist Herr

Kiß. kann man ih sprechen?"
Im Ang'iiblick nicht, er befindet sich

mit einem Herrn im Hiiltcrzimmcr,
das wir ihm reservirrn mußten,"

der Marqueur, bemüht, sich des
reichen Trinkgeldes würdig zn erweisen.

Wer ist der Herr?"
Kenne ihn nicht, ist diesen Abend

zum erste Mal bei ns; es ist jedoch
ei vornehmer Herr, das sieht man."

So benachrichtigen Sie Herr Kiß,
baß wir ih in dringender Angelegen-bei- t

z spreche wünschen," sagte Kii
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'are,i aus jemand 'erdach:,
ZZraulein Hmvath?" fragte die riseu
rill.

.Nein."
Tann würd ich mich wenigstens de

mühen, der Sache aus de Grund zu
kommen."

.B.'ozuZ'' erwiderte Ethel gelassen.
Ti, Urheber de Skandals sind durch

ihre Niederlage hinlänglich bestraft."
In Wabkheit war ihr jedoch die

Ruhe, die sie mit so gutem Erfolge zur
Schau trug, sehr fern. Ta Blut tobte
in ihre Adern, und sie war kaum im

Stande, sich, von der Mutter unter
stützt, umzukleiden, so histig inerte
ihre Hände.

Ausgezischt zu werde, dos war z

viel! Und wen Andassg sich im

Saale befand, wenn er den Lärm mit
oiigkbort batie. welch' ei Triumph für
itin ! d sollte er ihn gar veranlaßt
habkiii B.'alm nicht? Zuzutrauen
war ihm ein solcher Racheakt recht wohl!

Mädel, hast Du denn noch Kourage,
hinauszugehen?" stöhnte die Horvath.

Gewiß, Mutter, und Du sollst
sehen, wie ich spielen werde! Jetzt laß
mich aber gebe, 's ist so heiß hier !"

Ein leiser Freubeiirus entschlüpfte
Ethels Lippe, als sie hinanstretend in
dem schmale Gang vor dem Ankleide
zimmer Baron Barkaezi) und Herrn
Kirmau auf- - und abgehen sah. Die

Herren machte sofort Kehrt, und
Ersterer sagte mit ernster Frcutidlich
keit: Mein Fräulein, ich gratulire
Ihnen ! Erstens z dem großen Erfolg,
den die enthusiastische Parteinahme des
Publikums sür Sie bedeutet, dann zu

Ihrer schönen Leistung, die. so weit ich

eZ benrtheileu kann, allenthalben die

gebührende Würdigung findet."
Ja. Kind, es verhält sich so, wie

der Herr Baron sagt, und ich bin über
zeug!, daß sich der Spektakel nicht wie
derbolt. Sollte id mich aber täuschen,
so bietest Du dem türm Trotz. Mor
gen nehme ich den E lief der Elague. de

würdige Thiß. ili's Gebet, und er soll
mir beichte, so wahr ich Bertala
Kirmay beiße !

Diese Mülie können Sie sparen,
Kirmay, denn ich weiß Thiß zn finde
und werde ihn heute noch einem streii"

gen Verhör unterwerfen." versetzte der
Baron.

Um so besser! Und Sie werden
sehen, wenn es nicht der Lieutenant
Graf Audass ist, der ihn in Nahrung
gefetzt hat, so ist's Bankier Stein oder

gar unser vcrehrungswindiger Direktor
i höchsteigener Person !"

C ei, Herr Kirman, das kann ich

nun doch nicht glaube !" rief Ethel.
Warnm nicht? Wenn's sein muß.

glaube ich noch stärkere Dinge. Piek
leicht hofft er, Sie der paar Pfiffe
wegen i den Bedingungen drücke z

können. Aber min heißt's verschwi-
nde, man kantet. Auf Wiedersehen,
Herr Baron."

Ehe Ethel ihrem Lehrer folgte, stockte

sie Barkaezy die Hand entgegen, mit

bewegter Stimme nd feuchten Augen
flüsternd: Ich danke Ihnen herzlich,
Herr Baron !"

Hast T Török schon gesprochen?"
fragte Kirmay. als sie der Bühne zn

gingen.
Ja. und er drohte mir mit der

Kündigung."
Schade, daß er nicht daran denlt.

diese Drehung wahr zu lachen !"
Ich sagte ihm, er möge mir nur

kündige, ich wollte es ihm bauten.
C, ich war so erregt, ich wußte nicht

mehr, wag ich sprach !"
,.I Gcqcntlieil. Tn hast sehr gnt

geantwortet ! Geh' jetzt und sei ob?
Furcht!"

Eigentliche Angst empfand Ethel
wirtlich nicht, denn das Publikum halte

ja ihre gkheiinnißvolle Feinoe deut-lie- h

gezeigt, daß man nicht geneigt sei,
sie ungestraft beschimpfen zu lassen.
Aber sie war hochgradig erregt, im
Innersten erschüttert, und als ihr Stieb,
wort siel, lag es ihr wie Blei in den
Gliedern.

Jetzt stand sie wieder draußen, mit-te- n

im blendenden Lichte, und vor ibr
wogte ei Meer von Köpfe, die sie

nicht mehr deutlich z unterscheiden
Die Stimme des Sonsfleurs

klang dumpf und unverständlich, ihr
Gedächtniß versagte, und einer Ohn-mac- ht

nahe, stufte st sich auf eine
Stuhllehne. Ob nun im Zuschauer-taiini- c

ihr Unwohlsein bemerkte, ob

man ihr Zögern sür Furcht hielt, ließ
sich nicht feststellen, jedenfalls aber
wollte ma.i ihr Theilname bezeuge,
indem man ihr Erscheinen lebhaft be

grüßte, so ihr Zeit zur Erholung bietend.
Ruhe vd Sicherheit stellte sich auch

bald wilder ein ; jede Spur von
Schwäche schwand. Sie war nicht mehr
Ethel Horvath, sie war Fedora Roma-zof- s,

und jeder größeren Szene folgte
rauschender Beifall, der sich nach der

Schlußszeue des legte Aktes zn brau
sendein Sturm steigerte, begleitet von
einem förmliche Blumenregen.

Dieser Abend, der während eines

Augenblickes eine vcrbängnißvolle Wen-

dung zn nehmen drohte, endete für sie

mit ,'ieni großartigen Triumphe, und
als ie glühend, doch überglücklich die

Bütne verließ, waren Kiimah np
Brnkaczy die Erste, die ihr in bl!
Wez traten.

Glück auf. Kleine. T hast Dich
selber übertrvsse !" rief Kirmay freude-strahlen- d,

lind das ist nicht nur unser
Beider Urtheil, sondern auch das des
Tireltois Iarosy vcm Nationaltheatcr,
der Dir i den kommenden Tagen seinen
Besuch macheu wird.''

.Mir--?"
Ja, um Dich für seine Bühne zu

engagiren !"
Ethels Freude über dieses unermar-tete- ,

ungeahnte Glück war groß; blie
hen nlipr iiiisi' ihr? Pililipn ftiinini fn
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török big die Zahne örgerlich ,usam.
wen und sagte scheinbar ivodlwollend .

Handeln Eie nicht unüberlegt, grä
le. Ethel; es wurde einen höchst ver

lieben Sie. höchst üblen tkindruck

machen, wenn Sie uns heirte ferndlie
bni."

,Ta thut mir leid, oter ich kann
nicht ändern; und wenn Eie. Heil
Tirektor. den Herrschuften sagen, daß
ich ganz für mich bleiben will, wird
man gewi nicht beleidigt sein," entgkg
riete die Debütantin, seft entschlossen,
i diesem Punkte nicht nachzugeben.

Ueber TöröU bartlcses esicht flog
ein etwas mitleidig gesilrbtes Lächeln.

.Sie misiversteben mich, vom Beleidigt
sein ist ohnehin keine Rede ; eZ handelt
sich einfach darin, dcist iiinu das bis
herige Interesse an Ihnen verlieren

wird, das; Sie durch Ihre igeusinn
ZllleS aus'S Spiel seßen. Ski aller Au

erkennung. die Ahrem Talente und
(5ifer gebührt, mu ich doch sagen, es
ist vorerst nicht Ihr Können, welches
Sie hebt und trägt, sondern die luiisl
Ihrer Jreunde. entgegnete er mit star
ker Betonung.

Hiereizt durch diese Bemerkliug. rief
Ethel mit einem Stolz, der beinahe sie

selber erschreckte: .Heute gilt das noch,
morgen wird es anders sei !

In diesem Augenblick rief der Regis
senr ihren Namen, und sie eilte mit einer
leichte Berbeuginig gegen Zörök davon.

.Hochmuthsieiiscl !" flüsterte er. ihr
nachjchaiieiid. Na, uikiiielwege ,öge
der Andassy und der Stein selber sehe,
wie sie mit ihr fertig werde ; ich hab's
satt !"

Gthel Horvath war im Besitze grofzer
Vortheile bei ihreui erste Auftrete i

einer Titelrolle. Sie war an die Bühne
gewöhnt, hatte bereits einige lievandt
heit erworben, und endlich war sie sich

der Macht ihrer Schönheit voll bewußt,
die schon bei ihrem ersten Erscheine das
Publikum gewonnen hatte. Darum trat
auch jenes Uebel, das Lampeiifieber,
nur in mäßigem Oiraöe bei ihr auf.
Sie betrat die Bühne denn auch in
guter Haltung, ihre Stimme zitterte
kaum merklich, und ruhig glitt ihr
Blick durch den dichtgefülltcn Saal,
trvßdem ihr im Parterre und in den

höheren Region?" eine gewisse lln
ruhe auffiel.

Ter erste Akt spielte sich rasch nd

glatt ab. Ethel. vom Keist ihrer Rolle
durchglüht, that ihr Besstes und och

hatte sie die letzten äüorte nicht gespro
chen, als sich bereits zahlreiche Hände
regten, um ihr Beifall z spenden. Mit
einem Male aber schrillte ei greller
Pfiff durch'S Haus, der nlöbald ei

vielstimmiges (cho weckte. Ter er-

wartete Lärm wirkte auf das Publikum
so verblüffend, dasz es die Skandal-wach- er

miiiutelag gewähre ließ.

allerdings nur, um da i noch leb- -

haftere Entrüstung auszubrechen.
Ordnung ! Ruhe ! Hinaus !

Das ist abgekartetes Spiel ! Polizei
her!" tönte es von allen Seite, und
sogar das Logenpublikum betheiligte
sich an dieser Kundgebung.

Tus Schreie, Zischen, Stampfe
und Pfeifen wird jedoch immer ärger,
und erst als sich im Parterre ein Herr
erhob, und der Bühne den Rücke keh-n- o,

mit gewaltiger Stimme zur (iial-ler- ie

hinaufrief: He da, Ihr dort
oben, wie diel bezahlt ma Euch für
diese KunstleisiungZ kam die Schlacht
zur Entscheidung. Eine Anzahl
Schrcicr wurden an die Luft gesetzt,

worauf minutenlanger donuernder
Applaus den Saal durchbrauste.
Jinnier wieder mußte Ethel vortrete,
und jedes neue Erscheinen begrüßte eine
neue Bcifallssalve.

Bsn innerer Erregung im ganzen
Körper zitternd, mit brennendem Ge
ficht, doch in stolzer Haltung kehrte die

Debütantin i die Kulissen zurück, wo
Zörök fie mit spöttischer Miene empfing.

Nun sehen Sie selber, wie unent-behrlic- h

Ihnen gute Ireunde sind !"
sagte et. Es ist gar nicht abzusehen,
wie dieser Skandal geendet hätte, wäre
man nicht so energisch dagegen aufge-trete- .'

Allerdings, nur vergessen Sie, daß
ich die günstige Wendung, die dieser
Skandal genommen, dem energische
Auftreten sast aller Theaterbesucher zu
danken habe, nicht aber dem etlicher
Freunde, die herzlich wenig ausgerichtet
hätten !" rief Etbel, deren Aufregung
sich immer mehr steigerte.

Täuschen Sie sich nicht; ähnliche
Austritte können sich öfter ereignen,
lind wenn Sie sich Ihrer Eiönner uith
willig berauben, wird der Ausgang
vielleicht nicht immer ein so angenehmer
sein. I einem solche Falle aber
müßte ich Sie sofort entlassen, wie Sie
begreisc werde, ist doch schon der hen
tige Skandal"

BJie ein Blitz glitt ein zorniges Ans-leucht- en

über Ethels Besicht und kurz
unterbrechend sagte sie: Herr Tirek-Iv- r,

Sie mögen mich schon heute eutlas-se- n.

ich nehme die Kündigung an !"
Selbstverständlich, den es bleibt

Ihnen keine Aahl."
Das ist richtig, und ich wollte auch j

nur tilgen, daß ich sie mit Berguügcn
annehme, Ihnen dankbar wäre, wenn
Sie mir kündige wollten. Ihnen gt

meine Lebensweise nicht, ich aber
will und werde sie nicht ändern !"

Damit ließ sie den amenlos te

Török stehen iid eilte nach
dein Ankleidezimmer, wo sie mit lauten
AiK'rusuugen empfangen ward und die

Horvath ihr schluchzend entgegenstürzte:
ö'.'ar das einmal eine Niederträchtig-tat!- "

stieß sie hervor.
Berdicnt hast Tn's nicht. Tu hast

sein gespielt !" rief die Zivar.
Für Anfängerinnen ist es eben a?

kähllich. sich vorzudrängen !"

Unsinn. Toth, die alte Garde kann
nicht ewig im Bordergrunde stehen,
dafür würde sich da Pnblikuim fchöri'
stcus bedanke!" sagte die hübsche Naive
lachend.

denkt Herr Kirmau? O, der
Jammer, der Jammer, er bringt mich

um, und irie der Pater toben wird !"

klagte die Scbneiderzsla liäuderinaend.
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dem Baro uns die Schulter und ver
setzte freundschaftliche Tones: Per
stehe. Baröncheii, Sie möchte auch
etwas abkriege vom Tanke der Schön
heit !"

Barkaezy, der es unter Umstände
tresflich verstand, de große Herr
herauszukehren, muß den Bankier mit
einem vernichtenden Blick, worauf er
ihm ohne 'Weiteres de Rücken kehrte.

Fräulein Horvath," begann er, Sie
sehe sehr angegriffen aus, und ich

möchte Ihnen d'ingend eiupfehle,
sogleich hei, zufahre."

Jetzt faßte Kirmay seine Schülerin
schärfer in's Auge, dann sagte er:
Ja, ja. Tn bist entschieden g.

Hast Tu eine Wagen?"
Nein."
So will ich rasch einen besorgen."
Ich stelle den meinigen zur Per

süguug." sagte Barkaezy.
Froh, sich zurückziehe zu dürfe, be

folgte das jiliige Mädchen ohne Zögein
den Rath ihrer Freunde, und ehe eine
Stunde verflossen war, sank sie in
ihrem Schlafzimmer auf däs Ruhebett.

Im Kopfe fühlte sie bleierne Schwere.
Sie mochte weder denken, nch sich be

wegen; mit der Aufregung war auch
die Kraft geschwunden. Es bedlirfte
einer geraume Weite, ehe fie sich nur
entschloß, Kopftuch und Mantel n.

Wie sie aber letztere abnahm,
streifte ihre Finger ein an der Innen
feite befestigtes' Papierche. Was be-

deutete das? Erschrocken löste sie die

Stecknadel. Das Papier war besehrie-de- n,

aber so zerknüllt, daß die Schrift
züge beinahe unleserlich waren.

Ethel hielt es dicht an die Lampe und
schließlich gelaug es ihr. die folgende,
mit Bleistift flüchtig hingeworfene
Worte z entziffern : Ich biete Ihnen
dreihundert Gulden monatlich und eine
schöne, fein eingerichtete Wohnung im
Stadtwäldchenviertel. Antwort unter
.Kunstfreund' poste rostante."

Ein Blutstrom schoß in des jungen
Mädchen? Gesicht, und mit einer Ge-der-

des Abscheues warf sie das Zettel-ch- e

weit von sich. Wer wohl der
Schreiber fein mochte? Barkaezy?
Nein, er benahm sich stets so achlnngs-voll- ,

ihm durste man derartiges nicht
zutraue. Doch Stein konnte in Frage
kommen, ja, oder auch einer jener Her-re- n,

die in den Zwischenpause und
nach der Borstellung die Koulissen aus-

suchten. Mit faden Redensarten,
Anspielungen und selbst mit

verblümten Anerbi.'tunacu verfolgte
man sie ja schon lange, und jetzt, nach-Dei- n

ihr Abenteuer mit Andassy bekannt

geworden, betrachtete man sie wohl erst
recht als leichte Beute.

Sie lachte laut ans, und in dem stil-l- e

Zimmer klang dieses schrille, harte
Lachen beinahe unheimlich O. sie
wollte diesen eingebildete Narre zei-

gen, wie sehr sie sich in ihr getäuscht
hatten ! Aber eine Demüthigung war
es doch, daß man ihr so z schreiben

wagte, nd diese Demüthigung hatte
sie sicherlich auch Andassy zu danken, der
mit ihre lautersten, beste Empfind
gc ei so schändliches Spiel getrieben
hatte.

Ich will eine große Künstlerin wer-

den, der e- - möglich ist, sich sür die

Schmach zu rächen, dit mein dem arme
Kinde des Boikes angethan hat !" stieß
sie heiser heraus.

Und wie srühcr. wen Schmerz oder
Zorn ihre Seele in Ausruhr brachten,
so empfand sie auch jcßt das Bedürs-ni- ß.

sich von dem unverminderten Glanz
ihrer Schönheit zu überzeugen, den
eben diese ihre Schönheit ud jhr Ta
lent waren ja die einzigen Waiden, die

ihr zu Gebote standen für de Kampf
des Lebens. Eie nalmi die Lampe, hielt
sie hoch über Oc Kops und trat so vor
den Spiegel hin. der ihr zwar ein schön

geschnittenes, ansdiucksvvlles. doch in
diesem Augenblick erdfahles Gesicht
zeigte.

Ein Frösteln durchlief ihre Körper,
ihre Züge ahmen einen seltsam fremd
artigen Ausdruck an; i den Ohre
begann dumpies Brausen, und sie be-s-

kaum noch genügende Kraft, die
brennende Lampe auf den glücklicher
Weise nahe Tisch zu setze. ES frlgte
ein Augenblick unbeschreiblicher Bcklem-mun- g

nd Angst, dann wurde eS vor
ihren Auge dunkel, und sie sank mit
einem leisen Schrei nebe dem Tische zu
Boden.

14. Kapitel.
Als Barkaezy und Kirmay sich von

Ethel verabschiedet hatten, schlugen sie

gemeinsam den Weg nach dem in der
Nähe gelegenen Kafe Bnliowsky ei.
Es war ei ziemlich berüchtigtes Nacht-kai- e.

das höchstens zwischen vier und
liiiii Uhr Morgens auf eine Stunde

wurde. Wie sein Rui, so wa.

Labcrbicr.
L. A. Ksensky, &y

Fred Krug Brewing 60.

Nebenzimmer kamen, und ich bin selbst
in der Lage. Ihnen seine Name z

nennen."
Wirklich?" sagte Kiß mit einem

Lächeln des Zweifels.
Kirman aber neigte sich gegen ihn

flüsternd: Dieser Herr ist der Graf
BalPeeseny."

Sie feinie ih also?" entfuhr es
dem Kleinen.

Sie sehe, Kiß, daß wir viileirichtet
sind. Nun wünsche ich Ihnen guten
Abend, wir wissen jetzt genug. Eins
ober sage ich Ihnen, noch einen solchen

Streich, und Sie finden bei ns der
schlösse? Thüre !"

Damit hat eö ein Ende, Herr Kir
nun), ich lasse mich auf ichts mehr ei

und habe es dem Hirrn auch rundweg
gesagt. Er mag sich ach einer anderen
Kraft umsehen," versicherte der Ehef der

Elague.
Sie sollten also nochmals für feine

Rechnung pfeife?''
Ja. !d zwar iibcrmcrgen bei

Fräulein Hvrvaths zweitem Auftreten."
Kirmay gab dem Büro einen Wink

und staub auf. um zn geben, Kiß aber
legte die Hand auf seinen Arm und
sagte: Ich bitte niii' och um einen

Augenblick. Ich bin in der Lage, eine

Mittheilung zn machen, die Eie und
diele Herr iuteressire dürfte."

Ter Künstler setzte sich wieder, indem

er mit einem Auslug von Ungeduld
sagte: Reden Eie. aber ei biSchcn

rasch, es geht auf Mitternacht !"- -

Den Kopf leise hin und hcrwiegeiid
i,?id. wie schon vflers im Laufe der
Unterredung, einen schaifsorschenden
Blick auf Burkaezy werfend, erwiderte
das Männchen: Bedauere recht sehr,
neehrter Herr Kirma. je rasch geht das

icht! Bor Allem mußte ich wissen,
wie viel Eie a diese Mittheilung wen
de wollen !"

Aha. Sie wollen uns diese Millhei
kuiiq also nicht , mache,' sondern ver
kaufen?"

Bon einem arme Teufel können
reiche und vornehme Herren nicht n,

daß er ihnen um sonst dient.
Mein Auftraggeber hat mir für meine
guten Dienste reiche Loh zugesagt,
reichere, als Sie mir biete werbe,
ich bin mir also ohnehin schon zum
Schaden, wen ich rede, anstatt zu han-

deln," lispelte Herr Kiß.
Den Schauspieler rührte indessen die

ser Beweis opferwilliger Gesinnung
durchaus nicht, und sarkastisch versetzte
er: Sich selber zn schaden, ist sonst
Ihre Gewohnheit nicht, nd so nehme
ich an, daß Sie triftige Gründe haben,
das Reden dem Handeln vorzuziehen.
Wie dem aber sein mag, ich stelle nicht
in Abrede, da eine wirklich bedeutungs-
volle Mittheilung unter Umständen
einigen Werth für uns besitzen könnte,
wir sind jedoch nicht im Stande, zu
beurtheile, ob die Ihrige bedentungs
voll ii!."

Es handelt sich nur in einen Plan,
der Fräulein Hvrvaths Zukuust und
Schicksale sehr wesentlich beeinflussen
würde, sollte cr sich verwirllichen."

Barkaezy, dessen Geduld durch diese

langathmigen Unterhandlungen ans
eine äußerst harte Probe gestellt wor
den. wandle sich an Kiß'iiiid sagte:
.Nennen Eie Ihren Preis. Herr."'

Zweihundert Gulden."
Kirmau lachte laut auf. Zweihun

dert Guide fr eine Katze im Eack?"
Nach dem. was ich soeben gejagt, ist

vo einer Katze im Eack keine Rede,"
lautete die gleichmüthige Erwiderung.

Aus des Barons Drängen hin einigte
man sich schließlich ans ein Honorar
von hundert Gulden.

le Weitere muß ich viir bedin
o,en, daß die Herren vr weinen Er
vffnliugkii keinen Gebrauch wachen,"
erklärte Kiß.

(Foitsehuna folgt.)
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inali.
Und welche Namen darf ich nennen?"
Wir werden sie iinn selber nennen."

Ter Marqueur verschwand, doch nur.
um schon nach wenige Minuten mit
der Meldung zurückzukehren : Herr
Kiß wurde sich die Ehre gebe, sogleich

zu erscheinen."
Ter Schauspieler hielt die Thüre des

Hinterzimmers unverwandt in, Auge,
und es dauerte gar nicht lange, so slii
sterte er Barkaezy zu : Sie kcmme !"

Ein. mageres Mänuleiu mit hoher
Schulter nd schicse Beine trat. !

Begleitung eines eleganten Herr vo

hoher, breiter Gestalt aus der sich öffnen
den Thüre hervor. Der Baron hatte
die Beiden kaum erblickt, als er eine
leisen Ruf der Ucberraschnug vusstieß,
denn in dem hochgewachsene Herrn
hatte er Bat Peeseuy erkannt. Eosort
stieg in ihm der Berdacht ans, dieser
möchte den Theatcrslandal veranlaßt
haben.

Während der Ehef der Elaque den
Grasen bis an die Straßenthüre gclei-tet- e,

theilte Barkaezy dem Künstler die

soeben gemachte Entdeckung mit, woraus
dieser wüthend Heischte : Kann wohl
sein. Vielleicht hci'ste der Herr Graf,
dadurch das ihm unbequeme Temes-vare- r

Gastspiel zu vereiteln und gleich-zeiti- g

auch die alle Täiuc abzukühlen.
Jedenfalls ein netter Papa, vor dem

man auf der Hut sein musi!"
Inzwischen hatte Wnn Peeseuy das

Lokäk verlasse, und der Schiefbeinie,e
näherte ich, einem Angeniviiil des

Marguiiirs folgend, unserem Freunde.
AIS er öt ii Tisch erreich! hatte, blieb er

stehen, verneigte sich leicht und fragte
mit süßlicher Höslichleit: Sie sind die

Herren, die mich zu spreche wünschen?"

Ja, die sind wir. Nehme Eie
Platz," entgcgneie Kirmay.

Das Männteiii setzte sich den Beiden

gegenüber, dabei .fragend: Ich bitte,
mit wem habe ich die Ehre?"

Dieses Herrn Name thut nichts zur
Sache, ich bin"

Herr Kirmay !" siel der Kleine mit
schlauern Lächeln ein.

So, Sie haben mich also bereits

Ans de:, nsten Blick. A!itr womit
kann ich ru, geehrten Herren diene ;

der Jea hat mir gesagt. Sie wären i

Geschäften gekommen."
Allerdings. Sie sollen uns erklär

ren, wie so Eie dazu gekommen sind,
eine solche Demonstration gegen meine
Schülerin Fräulein Horvath zu unter-
nehmen, die. davon konnten Sie sich

selbst überzeugen, heule schon in ihrem
Können hoch über allen ihren Kollegin-
nen steht ! Wissen Sie, Kiß, was das
ist eine Niederträibtlglcil isl's. die ich

Ihnen niemals zugetraut hätte. Außer-de- m

war es auch eine kolossale Tnmm-hei- t,

deren ich Eie nicht fähig gehalten.
Wiss.'n Sie serner. was Sie verdienten

daß der Direktor Eie hinauswürfe!"
Ter Ehes der laqne schien jedoch

durch diese Bouvurse weder überrascht,
och abgeschreckt. Er halte den Schau,

spieler in vollster Ruhe, ohne jede

angehört : jetzt neigte er sich

gegen ihn und erwiderte mit verbindl-

ichem Lächeln: .ch weiß, daß Herr
Kirmay heißes Blut tut, echtes

und leickt i die Hitze ge

räth; ich weiß aber auch, baß er selber
Herrn Török beruhigen und zu ihm
sagen wird: Lieber Direktor, feien Sie
gerecht nd geben Sie zu, daß der Kiß
ein braver Mau i!i und uns einen
wichtigen Tienst geleistet bat"

Sie träumen wohl mit öfteren
Augen. Sie .braver' Mann?" höhnte
Kirmay.

Durchaus nicht, gcelnin' Herr Kii
nnii), mein Ki'i's ist so klar wie je."

Nun. dann beiinZe Sie si,l! jeh'ii-fall- s
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strahlte dock aus ihren ausdruck?iinlle,i 1

Äugen all' die Seligkeit und all' die
überströmende Dankbarkeit, die sie er

füllte.
Mein Kontrakt bindet mich aber

für lange "

...Nur bis zum 22. September des
nächste Jahres."

Aber, Herr Kirmay, habe ich mich

damals nicht auf fünf Jabre verpflich-tei- l

müssen?"
Das w,!ir ein Schekontr.alt. nich;
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